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wässrigen Mund. 2666 Fr. Gehalt auf der einen Seite — auf der andern
Seite fünfklassige K n abe n o be rs ch u le, 2 Mal obligatorische Fort-
bildungsschule — alle Fächer ein Lehrer. — 2 Mal Probe mit
dem Kirchenchor, Gründung und Erhaltung einer Gesangsschnle
— ohne diese gibt es keinen tüchtigen Chor. Welches zerrt mehr? Nehmen wir
an, der Mann habe Familie — das darf man ohnehin, denn ein solch gut be»

zahlter Lehrer hat sich „wert", nnd wenn« auch in den schönen Oberstimmen
wärej Aber — und zwar ein mächtiges — mein lieber, guter Lehrer, bei dieser
großen, ja riesigen Arbeit sannst du dich unmöglich deiner Familie widmen,
du kannst auf deine lieben eigene» Kinder nicht den erzieherischen Einfluß ans-
üben, wie ihn in jeder guten Familie der Vater von Rechtes wegen hat. Die
Arbeit reibt dich aber selbst auf. Deinen Kindern kannst du nicht Erzieher sein.
Da ist mehr verloren als gewonnen. — Ich sehe nämlich voraus, du wollest in
allen Punkten die Pflichten erfüllen.

Da käme auch noch der G e se l l sch a st s- oder Vereinslehrer dran.
Ich will ihn verschieben.

Lxamenreelinungen für à 8ì. gall. 8ekulen
im àkre 1897.

I. Làlsv mit verkürzter Lelràsit.
IV. Klasse.

1. äbteiIu n A.

l. 4668 -!- 37 -i- S9S -j- 6 --? 2. 24 X 365 ---?
3. Von einer Ltrasse, die 8 km. 425 »>. lan»; werden soil, sind 4798 m.

Wie lang ist die strecke, welcke nooli an?uIeASN ist
4. Wie viele scbreibbekte üu 4 Logen lassen sied aus 766 Logen

ms eben

2. Abteil unA.
3 57 4- 624 4- 9 --- 2. 18 X 478 ---

Lin ^rkeiter verdient in einer ^Voeke Lrk. 22. 50 ktz>. un6 krauokt Lrk.
13. 75 Lp. Wie viel erspart er

4. Wie viel fier erlialt man für fr. 16. 45 Lp., wenn das ZtUek 7 Lp. koste

V. Klasse.
1. Abteilung.

1. 6 Arbeiter verdienen 1886 fr. für Lost baden sie fr. 632. 66 lip. ^u be-
rablen. Wie viel erkält jeder?

2. 9 m. Vuek kosten fr. 118. 86 lip. Wie viel kosten 47'/- m.
3. ^eman<l verkauft 75 KZ. Oligt ?u 15 Wie viele Bieter Ltolf xu Lr. 1. 25

Lp. Kann er aus dem frlöse kauten?

2. Abteilung.
1. Lin Lauer geduldet seinem Lackbar 756 fr. und Aibt ibm daklir 45'/'- g.

Leu ru fr. 11. 56 Lp. Wie viel bat er ibm nock ?u bszaklen?
2. Lin Viskbändler kaukt aut dem ìlarkt 2 Llike ru je 376 fr., I Lind ru

435 fr. und I Oekssn ru 536 fr. Lr berablt mit 8 166-franken- und üwsi
500-Lranken»Xeten. ^Vie viel erkält er neek ^urüek?

3. Wie viel Xins brinxen 8276 fr. ^u 3'/-"/» a) in einem dsbr? 5> in 3 5lo-
oatso?

Aeliaut.

Lapisr
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VI. Klssse.
1. Abteilung.

1. Lin (ietreidelager entliiilt 4869 rp iietreide. Ls werden folgende Ladungen
weggekilbrt: I68'/< <^ 269'z ip, 329',.°, <p, 169'.> rp, und 489'/» <p XVie

gross ist das Lager nocb?
2. Lin liauer bringt dem Käser ein X'iertel^alir lang wiibrend jeder XVocbe 94

I. Xlilcli. XVie vie! kostet die Xlileli. de» l. /u 12 lip. gereclinet?
2. Line Lamilie lieuiiebt fill' 175 Lr. XX'aren. Lie erliillt 4'.?'/l> liabatt. XX'ie viel?

2. Viltei > » » g.
1. In einer Kasse sind 1921! Lr. XIan »iinlllt folgende Luinnieil lieraus: I68'/î

Lr. 67' > Lr.. '>29' - Lr,, I9>>' > Lr. XX ie viel bleibt nocli in der Kasse?
2. Valentin. der lirieftriiger, lint 1229 Lr. .labresgebalt. XVie viel erspart er

in einem .liilire. nenn er wöelientlieli dm I liselinittlieli 18'I Lr. ausgibt?
2. Lin XX'oliltiiter selienkt einer 8»j>>>ennnsti>lt für arme Kinder 4569 Lr. XX'is

gross mt >ier jìiliilielie /ins r.» 2'/,?»

VII. KIszse
1. .4 1> teil >l n g.

1. Voll l-ikier l'!» !>8e!li»ft iill vol» 66bô l'l. t?l'I»ü!t Xlliilì 2 'l'eilo. .koseslll
2 l'eile. XX'ie viel erliält ^edes?

2. Her /iinniernian» 1! list fur 875 Lr. Üretter keimten. XX'ie gross ist «lis

llarr.ablung. nenn 2'/,'/« lîabatt gestattet werden?
i!. Lin 8pengl<r verlangt für ein lileebdacli von 6 in. Länge nn>! 4 in. lireits

12b l>'r. ^ i»> !>o< !» >virlî <iie liec!»»»ur»^ für ti»> D.'le!» von 7.!5 in. I.ün^e uncî

4.9 in. Ilreite?
2. .4 >> teiln n g.

1. Lin .Arbeiter erliält 45 I!p. 1 oll» für die àrbeitsstnnde. Lr !>rl>eitet täglieb
II Ltnnden. XX le viel verdient er in 29! 'lagen?

2. ^Vi»' vi^Io l. fus^t ein ^Vnksersnmmler. >v< I< t»er 6 li» Inn^. <>,5> »,». breit nnâ
I' - IN. tief ist

3. Lin Kneelit verdient täglieb Lr. I. 29 lip. Lür kleinere .Xusgalien braueilt
er 2'»"i» 8eii»e8 VeKÜen^te?«. >Vie Ii»n^e n»n>8 er »rbeitei». I»is er eine neue
Kleidung ninl Leliulie für Lr. 85. ,59 lip. Knuten kann

II. ürZäv2UUAssc!nüs.
1. .Xbteilung.

1. Lin Lelireiner sriiiildet einem llol^Iiändler Lr. 642. 59 lip. und Lr. 245. 59

lip. Lr be^ablt auf Keelinung Lr. 769 XX'ie viel bleibt er nncli sebuldig?
2. Lin Vater liinterlässt seinen 5 Kindern ein Vermögen von L>. 28,769. öis

8ebulden lietragen Lr. 2585. Lür .Xiütreebnung. Ilegräluiiskosten und soim
stige .Xuslngen müssen noeli 315 Lr. lienalilt werden. XX'ie viel reines Ver-
mögen erlit ein Kind?

3. Lin /inimerboden ist 9.5 IN. lang und 5.8 „I. breit XX'as kostet derselbe,
wenn für den in'. Lr. 16. 75 lip. ber.alilt werden muss

4. XX'ie gross ist der /ins von Lr. 4587 à 3'4?« in 4 Xlonaten?

2. .Xbteilung.
1. Lin mit Ltrob beladener 55'axen wiegt 6987 kg.: der leere XVagen wiegt

1869 kg. XVelebes t!ew iclit bat das 8trok?
2. In eiirer llanslialtnng brauckt man taglieli 759 g. Lleiseli. XVie viel gibt

sie biekür in 78 l agen ans. wenn 1 kg. Lr. 1. 79 lip. kostet
3. L.in 8per?ereib»ndler kauft 125 kg. Kaffee » Lr 2. 15 lip. und verkauft

denselben mit 7'(iew jnn. XVie gross ist der dewinn und der Verkauf?
4. Lin lleustock ist 8.2 in. lang. 4.8 in. breit und 6,2 m. bocb. XX^eleben XX ert

bat dersellie, wenn I in'. — 87 Kg. wiegt und I >p mit Lr. 6. 59 lip. be-
ralilt w ird?
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